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Beteiligung wird ausgebaut 

 

LANCOM und Rohde & Schwarz festigen gemeinsame 

Wachstumsstrategie 

 

Aachen, 30. Juli 2018 – Der deutsche Netzwerkinfrastrukturhersteller 

LANCOM Systems und der Technologiekonzern Rohde & Schwarz 

bündeln ihre Kräfte und legen damit die Basis für fortgeführtes, 

nachhaltiges und überdurchschnittliches Wachstum im Markt für 

Netzwerk- und Cybersecurity-Lösungen. Rohde & Schwarz wird hierzu 

seine Anteile an LANCOM auf 100 Prozent aufstocken. 

 

Rohde & Schwarz ist seit November 2016 mehrheitlich an LANCOM beteiligt. 

Zur Festigung der anvisierten Wachstumsstrategie beider Unternehmen baut 

der Münchner Technologiekonzern seine Beteiligung am führenden 

deutschen Hersteller von Netzwerkinfrastrukturlösungen für Wirtschaft und 

Verwaltung nun auf 100 Prozent aus. LANCOM Systems wird als 

eigenständige Tochter innerhalb des Konzerns agieren.   

 

LANCOM Gründer Ralf Koenzen und Co-Geschäftsführer Stefan Herrlich 

werden die Geschäfte der LANCOM weiterführen und übernehmen 

zusätzliche Aufgaben innerhalb des Konzerns. Ralf Koenzen wird bei Rohde 

& Schwarz den neu gegründeten Geschäftsbereich Networks & 

Cybersecurity leiten, in dem auch die Rohde & Schwarz Cybersecurity 

integriert wird. Stefan Herrlich wird Mitglied des Aufsichtsrats der Rohde & 

Schwarz Cybersecurity GmbH.  

 

„Durch das ausgebaute Engagement von Rohde und Schwarz ergeben sich 

weitere herausragende Wachstumschancen für LANCOM. Wir werden über 



 

 

 

  

 

 

gemeinsame Innovationen neue Märkte erschließen und gleichzeitig die 

Internationalisierung unseres Geschäfts mit noch größerem Nachdruck 

vorantreiben“, erklärt LANCOM Gründer und Geschäftsführer Ralf Koenzen. 

 

„Wir freuen uns, LANCOM mit seiner großartigen Erfolgsgeschichte 

langfristig fest an uns zu binden“, sagt Bosco Novak, Mitglied der 

Geschäftsleitung bei Rohde & Schwarz und Aufsichtsrat der Rohde & 

Schwarz Cybersecurity GmbH. „Durch die Partnerschaft haben sich bereits in 

kürzester Zeit hochspannende Entwicklungen ergeben, von denen wir künftig 

noch stärker profitieren werden. So sind wir im Zeitalter von Industrie 4.0 

auch bei der Absicherung von vernetzten Infrastrukturen wegweisend.“ 

 

LANCOM Systems ist seit der Gründung 2002 durchschnittlich um 14 

Prozent pro Jahr gewachsen (CAGR), im zurückliegenden Geschäftsjahr 

2017 waren es 17 Prozent. Das im Marktvergleich weit überdurchschnittliche 

Wachstum erfolgte stets organisch und profitabel und wurde durch das 

Gesamtportfolio aus WAN-, LAN- und WLAN-Lösungen getragen.  

 

Der nächste große Wachstumshebel ist die seit einigen Monaten verfügbare 

LANCOM Management Cloud (LMC). Die LMC ist die weltweit erste, 

hyperintegrierte Netzwerkmanagementlösung für SD-WAN, SD-LAN und SD-

WLAN. Sie eröffnet LANCOM den Zugang zum stark wachsenden Software-

defined Networking-Markt (SDN). 

 

Der Übergang der Anteile erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung des 

Bundeskartellamts. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. 



 

 

 

  

 

 

Hintergrund LANCOM Systems: 

Die LANCOM Systems GmbH ist der führende deutsche Hersteller von Netzwerklösungen für 

Geschäftskunden und die öffentliche Hand. LANCOM bietet professionellen Anwendern sichere, 

zuverlässige und zukunftsfähige Infrastrukturlösungen für alle lokalen und standortübergreifenden 

Netze (WAN, LAN, WLAN) sowie für zentrales Netzwerk-Management auf Basis von Software-defined 

Networking-Technologien (SD-WAN, SD-LAN, SD-WLAN). Die LANCOM Router, Gateways und 

WLAN-Lösungen werden in Deutschland entwickelt und gefertigt, darüber hinaus ist ein Teil des VPN-

Portfolios zur Absicherung besonders sensibler Netze und kritischer Infrastrukturen (KRITIS) durch das 

BSI zertifiziert. LANCOM Systems hat seinen Hauptsitz in Würselen bei Aachen. Zu den Kunden 

zählen kleine und mittelständische Unternehmen, Behörden, Institutionen und Großkonzerne aus 

Deutschland, Europa und zunehmend weltweit. Das Unternehmen ist Partner in der vom BSI initiierten 

Allianz für Cyber-Sicherheit.  

 

Hintergrund Rohde & Schwarz: 

Der Technologiekonzern Rohde & Schwarz entwickelt, produziert und vermarktet innovative Produkte 

der Mess-, Informations- und Kommunikationstechnik für professionelle Nutzer. Mit den 

Arbeitsgebieten Messtechnik, Broadcast- und Medientechnik, Cybersicherheit, Sichere Kommunikation 

sowie Monitoring und Network Testing adressiert Rohde & Schwarz eine Reihe von Marktsegmenten in 

der Wirtschaft und im hoheitlichen Sektor. Vor mehr als 80 Jahren gegründet, unterhält das 

selbstständige Unternehmen ein engmaschiges Vertriebs- und Servicenetz in mehr als 70 Ländern. 

Zum 30. Juni 2017 betrug die Zahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter rund 10.500. Der Konzern 

erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2016/2017 (Juli bis Juni) einen Umsatz von rund 1,9 Milliarden Euro. 

Der Firmensitz ist München, in Asien und Amerika steuern regionale Hubs die Geschäfte. 

 

 

Ihr Redaktionskontakt: 

Eckhart Traber 

LANCOM Systems GmbH 

Tel: +49 (0)89 665 61 78 - 67 

Fax: +49 (0)89 665 61 78 - 97 

presse@lancom.de 

www.lancom-systems.de 

 

Simone Kneifl 

Rohde & Schwarz 

Tel.: +49 (0)89 4129-16510  

press@rohde-schwarz.com 

www.rohde-schwarz.com 

 

Sabine Haimerl 

vibrio Kommunikationsmanagement Dr. Kausch GmbH 

Tel: +49 (0)89 32151 - 869 



 

 

 

  

 

 

Fax: +49 (0)89 32151 - 70 

lancom@vibrio.de 

www.vibrio.eu 

 


